
 

Protokoll 
 

 
Gremium Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Marktwesen 

Sitzung am Mittwoch, den 13.10.2021 

Sitzungsort, Raum Burgstraße 6, 49377 Vechta 
Ratssaal im Rathaus 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 18:55 Uhr 

 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den nachfolgenden Beschlüssen. 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben 
 

Ausschussvorsitzende:  gez. Sommer 
 

Bürgermeister :   gez. Kater 
 

Protokollführer:  gez. Aff 
 
 

Teilnehmerverzeichnis 
 

Name, Vorname Funktion / Bemerkung 

Stimmberechtigte Mitglieder: 

Sommer, Anja  

Schaffhausen, Sam  

Bröker, Jana  

Ramnitz, Sebastian  

Droste, Niklas  

Frilling, Thomas  

Niehaus, Franz-Josef  

Zumbrägel, Hans-Joachim  

Schwarting, Bernhard  

Sieveke, Stephan  

Leßel, Rüdiger  

Entschuldigt fehlen: 

Bocklage, Otto  

Asbrede, Maik (vertreten durch Sebastian Ramnitz) 

Von der Verwaltung: 

Kater, Kristian Bürgermeister 

Fischer, Herbert  

Siemer, Jens  

Helis, Nicole  

Aff, Wilko  

 



 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, 
Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge   

  
 2.  Einrichtung der "Netten Toilette" 2021/0296 
  
 3.  Information zur aktuellen Corona-Situation hinsichtlich der Durchführung von Märkten in der 

Stadt Vechta 2021/0294 
  
 4.  Mitteilungen des Bürgermeisters   
  
 5.  Einwohnerfragestunde   
  
 
  



 
 

Öffentlicher Teil 

TOP 1  
 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, Fest-
stellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 
 
Um 18.00 Uhr eröffnete die Ausschussvorsitzende Anja Sommer die Sitzung des Ausschusses für 
Wirtschaftsförderung und Marktwesen, begrüßte die Erschienenen und stellte die ordnungsgemäße 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

  
  
  

TOP 2  
 

Einrichtung der "Netten Toilette" 
 
Bürgermeister Kristian Kater wies zu Beginn des TOP darauf hin, dass die Verwaltung in der Sitzung 
des Ausschusses für Wirtschaftsförderung und Marktwesen vom 15. Februar 2021 den Auftrag erhal-
ten habe, eine mögliche Umsetzung des Konzepts ‚Nette Toilette‘ zu konkretisieren und zu eruieren, 
welche Möglichkeiten für dieses Projekt in Vechta bestehen. 
Nicole Helis aus dem FD 80 stellte daraufhin die Ergebnisse der Eruierung und der damit verbundenen 
Interessensabfrage anhand der in der Anlage beigefügten Präsentation vor. In der folgenden Diskussi-
on wurde darauf hingewiesen, dass bei bereits bestehenden öffentlichen behindertengerechten Toilet-
ten die „Sichtbarkeit“/Ausschilderung überprüft werden müsse, da diese zuweilen nicht gefunden wer-
den. Das Konzept ‚Nette Toilette‘ wurde mehrheitlich befürwortet, es sei jedoch wünschenswert, wenn 
im nördlichen Bereich der Großen Straße weitere Partner mit einer behindertengerechten Toilette ge-
funden werden.      
 
Das Konzept „Nette Toilette“ soll ab dem 01.11.2021 zu folgenden Bedingungen umgesetzt werden. 

 Damen- und Herrentoilette: 30,- € 

 Damen- und Herrentoilette mit Wickelmöglichkeit: 45,- € 

 Behindertengerechte Toilette: 60,- € 

Mit den interessierten Betrieben (Bäckerei Olaf Südbeck, Charivari, Der Wok, Hotel Bremer Tor, Juwe-
len Uhren Optik Weiss GmbH & Co. KG, Lotta und Leander, Sola Bioladen und Tapas Bar) sind nach 
Überprüfung der Angaben entsprechende Vereinbarungen zu schließen. 
 
Sollten weitere Betriebe aus dem Innenstadtbereich Interesse signalisieren, an der Netten Toilette 
teilzunehmen oder Betriebe zwischenzeitlich ausscheiden, so wird die Verwaltung autorisiert, ohne 
gesonderte Beschlussfassung weitere Betriebe zuzulassen, bis die Zahl von maximal 10 Betrieben 
erreicht ist. 
  
 11x Ja, 1x Enthaltung 
 
  
 

TOP 3  
 

Information zur aktuellen Corona-Situation hinsichtlich der Durchführung von Märkten in der Stadt 
Vechta 
 
Marktmeister Jens Siemer verkündete zu Beginn des TOP, dass mit der zuletzt am 8. Oktober 2021 



geänderten ‚Niedersächsischen Verordnung über infektionspräventive Schutzmaßnahmen gegen das 
Coronavirus SARS-CoV-2 und dessen Varianten‘ (Nds. Corona-Verordnung) die Durchführung von 
Herbst-Kirmessen und Weihnachtsmärkten grundsätzlich gestattet sei. Zudem sei die in Vechta 
schwer umsetzbare Umzäunung des Veranstaltungsgeländes sowie eine Personenobergrenze mit der 
neuen Verordnung hinfällig, bzw. nicht mehr alternativlos gefordert. 
Marktbesucher seien verpflichtet, lediglich beim Entgegennehmen einer Bewirtungsleistung einen 3G-
Nachweis (geimpft, genesen, getestet) vorzulegen. 
Bürgermeister Kristian Kater wies darauf hin, dass man mit den Änderungen der Nds. Corona-
Verordnung auch über die Arbeit im Städtetag einen Erfolg hinsichtlich der Durchführung von Märkten 
erzielt habe. Zudem betonte er die Freude der Verwaltung, den anstehenden Thomasmarkt 2021 (und 
später den Weihnachtsmarkt) in Vechta feiern zu können.  
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Marktwesen empfiehlt dem Bürgermeister folgende Be-
schlussfassung: 

 
 
Beschlussempfehlung: 
„Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Marktwesen begrüßt die Bestrebungen der Verwaltung, 
die beiden in diesem Jahr noch verbleibenden Märkte - Thomasmarkt und Weihnachtsmarkt- durch-
zuführen. Die Märkte sollen dabei in einem weitest möglich ‚normalen‘ Rahmen stattfinden.“ 
 
  
 einstimmig 
 
  
 

TOP 4  
 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Kristian Kater dankte der scheidenden Ausschussvorsitzenden Anja Sommer für die 
geleistete Arbeit im Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Marktwesen. 

  
  
  

TOP 5  
 

Einwohnerfragestunde 
 
Keine.  
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